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Beschlussbericht über die am 23.02.2026 abgehaltene 18. Sitzung des Gemeindevorstandes.
Vorsitz: Bürgermeisterin Mag. Katharina Wöß-Krall 
 

 
 

 Es wird einstimmig beschlossen, dass die Sanierung der Küche im Haus Klosterreben 
weiterverfolgt werden soll. Die Küche des Hauses Klosterreben soll für die Speisenversorgung 
im Haus sowie für Essen auf Rädern für Rankweil adaptiert werden.  
Für die Mahlzeiten für die Kinderbetreuungseinrichtungen soll in Kooperation mit dem 
Vorderland eine neue Küche errichtet werden.  

 
 

 Gemäß § 39 RPG wird die Grundteilung der Liegenschaften Gst-Nrn 2787/3, 2787/4, .1344 nach 
Maßgabe des Lageplanes vom 12.1.2026, GZ 23.789/25, einstimmig bewilligt.   
 
 

 Der Gemeindevorstand beschließt einstimmig, eine Abstandsnachsicht zum geplanten 
Holzschuppen auf der Gst-Nr 1755/3 (Bundesstraße), Abstand 0,145 m (Vordachkante) bzw. 
0,15 m (Außenwand) gegenüber der gemeindeeigen Gst-Nr 8211/1 zu erteilen.  
 
 

 Der Gemeindevorstand beschließt einstimmig, eine Abstandsnachsicht zum geplanten Carport 
auf der Gst-Nr 3106/1 (Seidengarten) (Abstand bis auf 0,00 gegenüber der gemeindeeigen Gst-
Nr 3108) zu erteilen.  
 
 

 Der Gemeindevorstand beschließt einstimmig
befristet den Auftrag zur Reinigung der Sanitäranlagen und die der Gemeinde zugeordneten 
Flächen im Bahnhofsbereich  

 
 

 - und Bus-
 für die Feuerwehr 

aus ASFINAG-Mitteln gefördert werden, wird vom Gemeindevorstand einstimmig zugestimmt. 
 
 

 Die Wohnungen im Objekt Ringstraße 47 sollen saniert werden, um diese anschließend 
vermieten zu können. Der Vergabe der unten angeführten Gewerke mit einer Gesamtsumme in 

einstimmig zugestimmt:  
 
 

Installatio  
 

 
 

 
Bodenleger Fi  
 

 
 
 

 
einstimmig wie folgt, bezogen auf die jeweiligen Projekte, beschlossen: 

 
 
 

 Die Auszahlung der wird 
einstimmig beschlossen. Zudem beauftragt der Gemeindevorstand den zuständigen 
Fachbereich mit der Überarbeitung einer neuen Berechnungsgrundlage für die Vereinsförderung 
2027 unter Einbindung des Ausschusses für Vereine und Sport.   
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Die Fachbereiche Jugend, Sport, Vereine und Kultur werden einstimmig mit der Vorbereitung 
und Umsetzung des Fests der Kulturen 2026 beauftragt. Es sollen, im Vergleich zu den 
Vorjahren, Adaptierungen und Optimierungen erfolgen. Das Budget für diese Veranstaltung 
beträgt  
 

 
 


